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Die diesjährige 

#PinkGegenRassismus Aktion 

würden wir gerne dem aktuellen

Thema Ukraine-Krieg widmen.



Im check-it haben wir uns gefragt, was

Rassismus eigentlich mit dem Krieg in

Europa zu tun hat...?



Afrikanische und asiatische

Studierende aus der Ukraine

wurden an der Grenze

aufgehalten und an ihrer Flucht

aus dem Kriegsgebiet

gehindert, da sie kein Visum

haben.

 

Wir denken: 

Das ist Rassismus!



Russische Bürger*innen erleben in

Deutschland plötzlich Anfeindungen

und Hasskomentare, weil manche

Menschen fälschlicherweise Putins

Kriegsverbrechen mit allen

russischen Menschen gleichsetzen. 

 

Wir denken: 

Das ist Diskriminierung!



Die europäische Solidarität mit den

Menschen aus der Ukraine ist wundervoll.

Aber Menschen, die vor Krieg flüchten,

sollten immer willkommen geheißen

werden, egal aus welchem Land sie

fliehen. Es herrschen immer noch in

zahlreichen Ländern (u.a. Syrien,

Afghanistan, Südsudan u.v.m.) Krieg.

Drängt man die Menschen an der Grenze

zurück bedeutet das oft den Tod.

 

Wir denken: 

Das ist Rassismus!



Durch Rassismus werden Menschen z.B.

wegen ihrer Herkunft, ihrer Hautfarbe, ihrer

Haare, ihres Namens oder ihrer Sprache

diskriminiert, ausgegrenzt und abgewertet

sowie strukturell benachteiligt.


